
                                     
 

 

Vergabe eines Forschungsstipendiums  

für eine Masterarbeit 
 

 

Kulturamt und Stadtarchiv Krems vergeben für das Verfassen einer Masterarbeit, die sich mit 

SS-Mitgliedern unter Kremser Wehrmachtsangehörigen befasst, ein Forschungsstipendium. 

 

Ziel der Arbeit und mögliche Fragestellungen 

Eine Tätergeschichte des Zweiten Weltkriegs im Raum Krems ist trotz zahlreicher 

zeithistorischer Forschungsarbeiten auch in der jüngeren Vergangenheit insbesondere in 

Hinblick auf die Wehrmacht weiterhin ein Desiderat. Krems gilt als eine frühe Hochburg des 

Nationalsozialismus und stellte beispielsweise 1932 den ersten NSDAP-Bürgermeister 

Österreichs. Daher war auch während der gesamten NS-Zeit die Zahl der Sympathisantinnen 

und Sympathisanten sehr hoch. Die Masterarbeit soll sich mit der Tätergeschichte der Kremser 

Wehrmachtsangehörigen mit besonderem Fokus auf SS-Mitglieder beschäftigen. Ausgehend 

von den Gefallenenlisten und weiteren Quellen sollen SS-Mitglieder unter 

Wehrmachtssoldaten ausfindig gemacht und deren Spuren nachgezeichnet werden. Dazu soll 

ein Seitenblick auf den bisherigen Umgang hinsichtlich der Gedenkkultur erfolgen. 

 

Voraussetzungen 

Aktive Belegung eines Universitätsstudiums, vorzugsweise im historisch-kulturwissen-

schaftlichen Bereich. Regelmäßiger Austausch mit Kulturamt und Stadtarchiv über die Ziele 

der Arbeit sind erforderlich. Die:der Stipendiat:in erklärt sich bereit, die Forschungsergebnisse 

nach Abschluss der Arbeit in konziser Form für das peer-reviewed Open-Access-Journal 

Mitteilungen Stadtarchiv Krems (https://www.mitteilungen.at/) aufzubereiten und ein 

gebundenes Exemplar der Masterarbeit der Wissenschaftlichen Bibliothek des Stadtarchivs 

zur Verfügung zu stellen. 

 

Zeitraum 

Beginn ab sofort; Fertigstellung: Ende Sommersemester 2025 

 

Höhe des Stipendiums 

1.500,00 Euro 

 

Bewerbung 

Interessierte richten ihre Bewerbung, möglichst mit eigenen ergänzenden Vorstellungen über 

die Ziele der Arbeit, bitte bis 31. Juli 2024 per Mail an stadtarchiv@krems.gv.at.  

 

Rückfragen 

Daniel Haberler-Maier, BA MA  

stadtarchiv@krems.gv.at 

+43 2732 801 578  
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